
„Flagge zeigen“, heißt ei-
ne Aktion, die in Bottrop 
zur Interkulturellen Wo-
che 2020 organisiert wird.

Viele Vereine, Initiativen und 
Gruppen haben schon je-
weils Teile eines großen Ban-
ners bemalt. Zu ihnen gehört 
die VHS ebenso wie Kabaret-
tist Benjamin Eisenberg, die 
OGS und Kitas der evange-
lischen Kirche, das Bündnis 
Buntes Bottrop und eine 
Reihe von Geschäftsleuten. 
Das Gesamtkunstwerk soll 
während der interkulturellen 
Woche vom 27. September 
bis 4. Oktober unter ande-

rem am Rathaus aufgehängt 
werden.
„Wir haben bei einem Laden 
vor Ort Webstoff als Meter-
ware gekauft, in gleich große 
Stücke zerteilt und an Inte-
ressierte verteilt“, berichtet 
Daniela von Bremen von 
der Integrationsagentur der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde Bottrop. Die Beteili-
gten gestalten ihr jeweiliges 
Stück Stoff individuell und 
schicken es wieder zurück an 
die Agentur. Dort fügen von 
Bremen und ihre Mitstreiter 
- unter anderem vom Mehr-
generationenhaus - die Ein-
zelteile wieder zusammen.

Die ersten Werke sind 

bereits bei der Integrations-
agentur eingetroffen. So hat 
eine Welcome-Gruppe, in 
der Kinder von Geflüchteten 
betreut werden, ihr Stoffteil 
mit Schmetterlingen gestal-
tet, die über eine Blumen-
wiese flattern. Bei näherem 
Hinsehen fällt auf, dass die 
Flügel der Schmetterlin-
ge und die Blumenblüten 
Handabrücke der Kinder in 
unterschiedlichen Hauttö-
nen sind. Die Hände berüh-
ren sich, nehmen Kontakt 
zueinander auf oder schauen 
von oben erst einmal, was 
sich dort so zeigt oder bietet.

Die Schirmchen der Puste-
blumen auf dem Banner der 

Albert-Schweitzer-Grund-
schule wiederum verteilen 
sich und finden ihre Wege, 
auf denen sie sich mit denen 
anderer Menschen kreuzen 
und diesen begegnen. „Ich 
finde, diese beiden Exempla-
re sind schon sehr gelungen, 
und ich freue mich auf viele 
weitere“, sagt Daniela von 
Bremen. 

Das große Banner wird 
dann im Rahmen der In-
terkulturellen Woche vom 
Bottroper Oberbürgermeis-
ter und den Beteiligten vor-
gestellt. Und dann soll der 
Teppich auch am Rathaus 
der Stadt aufgehängt werden 
– um Flagge zu zeigen.

Pfarrerin Anke-Maria Büker-Mamy (l.) und Daniela von Bremen mit den ersten gestalteten Werken für das Banner.   
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Interkulturelle Woche
Riesenbanner soll kulturelle Vielfalt der Stadt widerspiegeln


